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Nach Betreten des in moderner 

Architektur gestalteten Gesund-

heitszentrums erschließt sich dem Be-

sucher ein Innenhof, dessen großzügige 

Glaselemente den Blick ins Innere 

schweifen  lassen: in ein Café-Bistro (ein 

Betreiber wird derzeit noch gesucht), 

eine Apotheke und einen Friseursa-

lon. Den ersten Stock teilen sich die 

Zahnärzte Dr. med. dent. S. Schumacher, 

T. Elekes, sowie der Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurg Dr. med. Dr. med. 

dent. S. Wolf und der Kinderarzt und 

Allergologe A. Al Meky mit großzügigen 

Praxen. Im zweiten Stock befi nden sich 

die Bereiche Ergotherapie, Logopädie, 

Osteopathie, Lerntherapie und ein La -

bor der Zahntechnik Kim mel. An den 

Rhein-Med-Neubau lehnt sich ein 

kleines, liebevoll restauriertes, histo-

risches Haus, in dem eine Praxis für 

Naturheilverfahren untergebracht ist. 

Das TOP-Magazin sprach mit Dr. 

Schu macher, dem Initiator von Rhein-

Med, über das Konzept und Leistungs -

angebot des attraktiven Th erapiezen-

trums – und recherchierte die Synergie-

eff ekte, die sich durch so zahlreiche 

Disziplinen unter einem Dach ergeben.

TOP: Herr Dr. Schumacher, welche Behand-
lungsschwerpunkte ver folgen Sie als Zahn-
arzt mit Rhein-Med?

Dr. Schumacher: Wir bieten das gesamte 

Spektrum der modernen Zahnheil-

kunde, die durch unsere interdiszipli-

näre Zusammenarbeit mit einem Aller-

 go logen, einer Heilprak tikerin, einem 

Osteopathen und der im Haus ange-

siedelten Zahntechnik Kimmel den 

gesamten Menschen betrachtet. Wir 

www.Rhein-Med.de 

           Ein besonderes 

Angebot in der Region bietet Ihnen seit 

Anfang dieses Jahres das moderne Therapie-

zentrum Rhein-Med Kids+. Auf über 

1200 qm fi nden Sie eine medizinische Rund-

um-Versorgung für sich  und Ihr Kind.

Das zahnärztliche und medizinische Kompetenz-
zentrum mit mediterranem Charme in St. Sebastian 
am Rhein (nähe Gewerbepark Koblenz)

Der Kinderarzt A. Al Meky ist auch auf 

Allergologie spezialisiert.

Kids+

Therapiezentrum
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arbeiten gemeinsam „Tür an Tür“. Das 

bedeutet für unsere Patienten: Eine 

Kompetenz-Adresse mit behaglicher 

Atmosphäre und kurzen Wegen. Ein 

anderer Schwerpunkt liegt in der um-

fassenden Behandlung von Kindern 

und Jugendlichen. 

TOP: Ein Neubau verspricht Neues. Welches 
Leistungsangebot bieten Sie Ihren Patienten 
im zahnärztlichen Bereich?

Dr. Schumacher: Durch den Umzug in 

Rhein-Med konnten wir unser seit 15 

Jahren im Nachbarort bestehendes 

Praxisangebot entscheidend erweitern 

und mit modernster Technik aus-

statten. Neben einer ausführlichen 

Befunderhebung setzen wir die Schwer -

punkte in Kinder- und Erwachsenen-

prophylaxe mit Laser und intraoraler 

Kamera sowie in der ästhetischen und 

allergologisch getesteten Zahnersatz- 

und Füllungstherapie. Ein Beispiel da-

für sind Vollkeramiklösungen durch die 

Kimmel Zahntechnik, die im 2. Ober-

geschoss ihr eigenes Labor betreibt. 

Andreas Kimmel: Durch unseren Vor-Ort-

Service und verschiedene Produktlinien 

sind Sie immer gut beraten. Unsere 

Zähne „Made in Germany“ bieten für 

Ihren Anspruch die richtigen Alter-

nativen, und bewahren Sie vor aus-

ländischem Billig-Zahnersatz – das ist 

unsere Verantwortung für Kunden und 

Mitarbeiter.

TOP: Welche Kriterien waren Ihnen bei der 
innenarchitektonischen Planung wichtig?

Dr. Schumacher: Die Patienten sollen 

sich in Rhein-Med wohl fühlen. Da -

bei haben wir auf viele Details ge-

achtet, beispielsweise bei der Aus wahl 

hochwertiger, ansprechender Mate-

rialien und der Verbindung von alt und 

neu, bei der sich Bruchsteinmauern 

in Glaselementen spiegeln und abge -

beizte Möbel modernen Innenräumen 

Ausstrahlung schenken. Im zukünf-

tigen Café-Bistro können die Besucher 

des Th erapiezentrums bei einer Tasse 

Cappuccino entspannen oder an Fort-

bildungsveranstaltungen teilnehmen.

Der OP von Dr. Dr. Wolf grenzt di -

rekt an die Räumlichkeiten der Zahn-

arztpraxis an. Hier kann der MKG-

Chirurg, der sich auf die Implantologie, 

Laserchirurgie und auf Anti-Aging-

Konzepte spezialisiert hat, seine am -

bulanten Eingriff e vornehmen. Einzig-

artig für die Region – die Möglichkeit 

einer Sofortimplantation. 

Dr. Dr. Wolf: Bei einer Sofortimplan -

tation ist innerhalb weniger Tage 

die Belas tung mit dem defi nitiven 

Zahner satz möglich, das heißt eine 

schnelle Wiederein gliederung in Fa -

milie und Beruf ist sicher ge stellt. Er -

folgreich werden eben falls aller  go lo  -

gisch gut verträgliche Voll keramik im -

plantate verankert, die durch ihre 

weiße Farbe eine per fekte Ästhetik 

bei höchster Sicher heit ermöglichen. 

Diese „weißen“ Im plantate dürfen aus  -

schließlich von zertifi zierten Implan  -

tologen einge setzt werden. Je nach er-

forderlichem Eingriff  setzt Dr. Dr. Wolf 

nicht unbedingt eine Narkose, son dern 

bietet als Alter native den so genannten 

Dämmerschlaf an. 

Die Zahnarztpraxis: Dr. Schumacher und sein Team

Die Heilpraktikerin M. Dehren will Ursachen fi nden.          Die logopädische Praxis von Dr. A. Schumacher             Carolin Müller von Kimmel Zahntechnik

▲
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Ebenfalls im 2. Obergeschoss be fi n -

det sich die logopädische Praxis von 

Dr. med. A. Schu macher. Ihr vier -

köpfi ges Team steht in regem Erkennt -

nisaustausch mit der Ergotherapeutin 

und der Lern therapeutin. Das logo-

pädische Spek trum reicht von Kin-

dern mit Stimm-, Sprach- und Sprech -

störungen, z.B. Stottern, oder einem 

ungünstigen Schluckmuster, das Zahn -

fehlstellungen verursacht, bis zu 

Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen 

bei Erwachsenen z.B. bei Schlag an -

fallpatienten. Durch ihre Arbeit im 

Brüder-Krankenhaus hat Frau Dr. 

Schumacher sich auf neurologische 

Patienten spezialisiert. Auch Stimm-

störungen können in entspannter At -

mosphäre therapiert werden. Für eine 

patientennahe Ver sorgung besteht 

eine weitere Logo pädie praxis in Val-

lendar und ein Haus besuchsangebot 

für gehbehinderte Pa tienten.

Die Praxis für Naturheilverfahren 

von M. Dehren schmiegt sich an den 

Rhein-Med Neubau an. Die Heil-

praktikerin, die Erfahrungen aus Im-

munologischen Forschungsprojekten 

sowie aus der Serologie, Virologie 

und der Mikrobiologie mitbringt, hat 

sich in ihren liebevoll eingerichteten 

Auch A. Al Meky weiß die Synergien 

der verschiedenen Fachbereiche in 

Rhein-Med zu schätzen. Der Facharzt 

für Kinder- und Jugendmedizin und 

Allergologe, der seine Ausbildung in 

Bonn absolvierte, steht in stetem Aus-

tausch mit den Bereichen Zahnmedi-

zin, Ergotherapie, Logo pädie etc. im 

Haus. Neben einem umfassenden kin-

derärztlichen Angebot, gibt er Impf -

empfehlungen (auch für Reiseim pfun -

gen) und hat sich auf die komplette 

Abklärung und Th erapie allergischer 

Erkrankungen spezialisiert. Jugend li -

chen widmet er sogar eine extra 

Sprechstunde für ganz individuelle 

Fragen und Probleme. 

A. Al Meky: „Für mich sind Prä ven-

tion und Prophylaxe wichtiger als nur 

die Th erapie, besonders fördern wir die 

Interaktion zwischen Mutter und Kind.“

Kinder liegen auch der Ergo thera-

peutin B. Baumann besonders am 

Herzen. Daher hat sie eine zusätzliche 

Ausbildung zur Verhaltenstrainerin ab-

sol viert und steht Eltern von Kindern 

mit ADHS beratend zur Seite. In 

ihrer Praxis im 2. Obergeschoss bietet 

sie in behaglich und großzügig einge-

richteten Räumen das klassi sche Be -

handlungsspektrum der Ergo therapie. 

Zu ihr kommen unter anderem Kin -

der mit Wahrnehmungs- und Konzen -

trationsproblemen und Patienten mit 

chronischen Erkrankungen, z. B. Mul-

tipler Sklerose oder nach Fingeramputa-

tionen. Hausbesuche bietet sie bei 

Menschen nach einem Schlaganfall 

oder Schädel-Hirn-Trauma, an. 

Kontakte:
Kinderarzt: Tel. 0261/988996-72 Logopädie: Tel. 0261/988996-70
Ergotherapie: 0261/988996-71 Lerntherapie: 0261/8058911
Zahnarzt: 0261/988996-69 MKG-Chirurgie: 0261/8058869
Osteopathie: 0261/988996-70 Naturheilverfahren: 0261/988997-23
Apotheke: 0261/988997-25 Kimmel Zahntechnik GmbH: 0261/98444-0  

Räumlichkeiten ein Ziel gesetzt: „Ich 

will die Zusammenhänge erkennen, die 

Ursachen fi nden, austesten, und über 

die Psycho-Neuro-Immunologie regu-

lativ ganzheitlich behandeln.“ Im Mit -

telpunkt stehen also die Zusam men-

hänge, die zwischen unserer Psy che 

und deren Signale in unseren Kör per 

hinein, bestehen. Dabei bedient sich 

Frau Dehren u.a. der Farbthera pie, der 

Schmerz-Th erapie, der Spagy rik und 

Entgiftungs-Th erapien (u.a. Metall aus-

leitung in der Zahnheilkunde).

In der Apotheke von M. Elekes kann 

man bei Verlassen der Rhein-Med 

direkt die Rezepte einreichen. Doch das 

Leistungsspektrum der Rhein-Med-

Apo theke geht über die klassische Me -

dikation hinaus. 

M. Elekes: „Wir haben einen Bereich 

gezielt mit zahn medizinischen Pro -

phylaxeartikeln be stückt. Die Patienten 

unseres Kin derarztes unterstützen wir, 

indem wir ein Inhalationsgerät aus -

leihen. Ban dagen können bei uns ab -

gemessen und abgegeben und der Blut -

druck und -zucker gemessen werden. Wir 

sind eine Barmer Hausapotheke, liefern 

auch nach Hause und beraten auch 

gerne in homöopathischen Fragen.“ 

Damit bleibt beim Verlassen von Rhein-

Med das gute Gefühl, sich einer perfekt 

abgestimmten Rund-um-Versorgung 

für Jung und Alt sicher sein zu können, 

die den Menschen nicht eindimensional 

therapiert, sondern ganzheitlich wahr-

nimmt.                                                    ◆

Großzügige 

Räume in der 

Praxis für 

Ergotherapie 

von B. 

Baumann

Das Team der 

Rhein-Med-

Apotheke um 

M. Elekes

Internet: www.rhein-med.de

Text und Fotos: Dorothee Holsten    
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